
 

 
 
 

LEITGEDANKE VBRS M-V E-V. 

Unser Ziel ist Breitensport für alle. Wir suchen nach Wegen für Inklusion und Integration im und 

durch Sport. Wir stehen für Vielfalt, Miteinander und Gemeinschaft!  

 

PERSONALEINSATZ HANDLUNGSFELD BREITENSPORT 

1 Referent Sport & Inklusion (40), 1 Projektkoordinator DIE AUFKLÄRER & Öffentlichkeitsarbeit (40h), 

1 Projektkoordinator Hand in Hand & Sportabzeichen (450 € / 10h) 

 

 

SPORTFACHBEREICHE (FB) 

 

HANDLUNGSBEDARF 

• Den FB fehlen Kompetenzen in der: Medien- und Pressearbeit, Beratung zu Barrierefreiheit, 

 Sponsorenakquise. 

• Die FB brauchen im Rahmen der Sportbetreuung- und Veranstaltungsorganisation Unter- 

 stützung in: sportfachlichen, organisatorischen, medizinischen und physiotherapeutischen 

 Fragen. 

• Die FB sind für die Planung und Überwachung des Jahresbudgets verantwortlich:  

•  Das jährliche Budget für die Fachbereiche ist nicht ausreichend. Es fehlen Mittel für 

Trainerhonorare und Wettkämpfe. 

•  Die Überwachung des Budgets ist aufgrund fehlender Daten kaum möglich. 

• Die FB sind in ihrer Sportart für die Erstklassifizierung und Beratung verantwortlich. Ihnen fehlen 

 Wissen und Informationen.  

• Die Mehrzahl der FB hat kein Sportkonzept. U.a. fehlen Sportkonzepte auf Bundesebene und 

 Vorgaben des VBRS. 

 

ZIELE 

• Befähigung der Sportfachbereiche zur selbstständigen Wahrnehmung ihrer Verantwortung  

• Verbesserung der Dienstleistungen für die Sportfachbereiche durch die Geschäftsstelle  

• Erreichen einer regelmäßige Kommunikation  zwischen Geschäftsstelle und Fachbereichen  

• Schaffen von Möglichkeiten / Portalen für einen Fachaustausch der Fachbereiche 

• Entwicklung von Sportkonzepten durch alle Sportfachbereiche 

• Verbesserung der finanziellen Ausstattung der Fachbereiche  

 

AUFGABEN 

• Schaffen einer hauptamtlichen Personalstelle im VBRS für einen Referenten Sport / Inklusion 

• Organisation von 1-2 themengebundenen Workshops für Fachbereichsleiter pro Jahr  

• 1x im Jahr eine Fachbereichsleitersitzung und 2-4 x pro Jahr Ausschusssitzung Breitensport 

• individuelle Beratung der Fachbereiche, Teilnahme des Koordinators an den FB-Sitzungen   

• Erstellung von Datenbanken, speziell von Physiotherapeuten, Ärzten, Schulen, Sportpartnern 

   als Ansprechpartner für FB / Erstellen eines Medien-Guides 

• Bereitstellung von Klassifizierungsunterlagen  

• Quartalsweise Infos / Daten an die FB-Leiter zur Auslastung des Finanzbudgets 

• Anleitung und Beratung bei der Erstellung der Sportkonzepte / Einflussnahme auf die Erarbeitung der 

Sportkonzepte auf Bundesebene 

• Finanzierungsmöglichkeiten für Maßnahmen / Angebote gemeinsam mit Sportfachbereichen 

  finden / nutzen 
 
 



 

INKLUSIVE VERANSTALTUNGEN UND ANGEBOTE 
 

HANDLUNGSBEDARF 

 Breitensportliche Veranstaltungen des LSB, der KSB / SSB und der Städte / Kommunen sind nicht    

durchgängig für Menschen mit Behinderung zugänglich.  

 Das Sportabzeichen als Angebot für Menschen mit Behinderung wird von Betroffenen kaum 

genutzt. Es fehlen Möglichkeiten zum Ablegen der Bedingungen. 

 Aufgrund von Unwissenheit, fehlenden Voraussetzungen und Unsicherheit zu inklusivem 

Sporttreiben zögern viele Sportvereine ihre Angebote für Inklusion und Integration zu öffnen. 

 In einigen Sportarten gibt es landesweit nicht ausreichend Angebote. In den Vereinen fehlen  

Personal und Ausstattung. 

ZIELE 

 Vernetzung und Zusammenarbeit von Sportpartnern, wie LSB, Sportfachverbände, KSB/SSB 

 gezielte Sportartenentwicklung durch Aufbau von Angeboten landesweit  

 Angebotserweiterung durch inklusive Veranstaltungen des VBRS und der Sportpartner 

 Betroffene für das Sportabzeichen interessieren und Möglichkeiten zur Abnahme schaffen.  

 Inklusives Sporttreiben in den Sportvereine landesweit erreichen/ermöglichen.    

AUFGABEN 

 Evaluierung vorhandener regionaler und landesweiter Veranstaltungen der Sportpartner 

 Überarbeitung / Neugestaltung der Konzepte für die Sportfeste / Sportfreizeiten des VBRS 

 Prüfung der Wettkampfbestimmungen der Sportpartner für eine Beteiligung von Handicapsportlern 

 Integration des Laufabzeichens und Kinderturnabzeichens inklusiv in die Sportfeste des VBRS 

 gemeinsame regionale Sportabzeichentage 

 in Kooperation mit Sportfachverbänden Vereinsangebote im Judo, Sportschießen, Boccia 

landesweit aufbauen 

 in Kooperation mit dem BM und den Schulsportberatern öffnen der Sportfeste für Regelschulen 

 

 
PROJEKTE ZUR INKLUSION UND INTEGRATION „SPORT FÜR ALLE“ 

 

HANDLUNGSBEDARF 

Projekt 1: DIE AUFKLÄRER 

 Bei den Projekttagen werden die Sportrollstühle und das Sportmaterial  stark beansprucht. Es 

fehlen Finanzmittel zur Erweiterung und Erneuerung des Materials. 

 Das vorhandene Projektpersonal kann den wachsenden Anfragen langfristig nicht gerecht werden. 

 Lehrer werden bei den Projekttagen nicht aktiv einbezogen.                                                            

Projekt 2: Hand in Hand 

 Flüchtlinge nehmen kaum an Angeboten des VBRS teil. Es fehlen Ansprechpartner und Betroffene 

werden nur schwer erreicht. 

ZIELE 

 langfristige Sicherstellung der Projektausstattung  

 Gewährleistung des Materialtransportes   

 Erweiterung des Projektbegleiter-Teams 

 Entwicklung eines Projektangebotes für Lehrer / Erzieher im Rahmen der Projekttage 

 Aufbau von Kommunikationsnetzwerken zu Einrichtungen / Organisation für Flüchtlinge  

 Teilnahme von Flüchtlingen an den VBRS Veranstaltungen ermöglichen 

 
 
 
 



 

AUFGABEN 

 Finanzierungsmöglichkeiten für die Erneuerung und Reparatur des  Materials / der  

Ausstattung erschließen 

 Bezogen auf die Projektausstattung die Zusammenarbeit mit Projektpartner (OTB, BBW)  

 festigen  

 Über die Behindertenverbände und Vereine weitere Projektbegleiter in den Bereichen Schwerin, 

Stralsund / Greifswald finden 

 Nutzen der Datenbanken / Netzwerke des LSB zur Kontaktaufnahme 

 Durchführung einer Modellmaßnahme regional in Kooperation mit dem LSB-Programm zur 

Integration durch Sport 

 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 
HANDLUNGSBEDARF 

 Viele Betroffene haben bisher aus Unwissenheit noch keinen Zugang zu Sport und Bewegung 

gefunden.  

 Die vorhanden Möglichkeiten des VBRS zum informieren und Bekanntmachen von Sportarten und 

Angeboten werden nicht ausgeschöpft 

ZIELE 

 Aktive, Vereine, Interessierte sollen umfassende und aktuelle Informationen zu Sportarten / 

Angeboten auf der Homepage / auf der Facebookseite des VBRS finden.  

 Bekanntmachen der Sportarten / Angebote durch regelmäßige Berichterstattung in Medien  

AUFGABEN   
 hauptamtliche Betreuung der Homepage und Facebookseite des VBRS 

 Medien-Presseplan pro Jahr erstellen 

 Verlinkung mit HP der Sportpartnern  

 zeitnahe Zuarbeit von Infos / Daten durch die FB 

 

KINDER- UND JUGENDARBEIT 

 
HANDLUNGSBEDARF 

 Im VBRS werden laut Statistik nur wenige Kinder unter 6 Jahren im Vereinssport  betreut.  

 In den Kitas gibt es Sport und Bewegungsangebote. Konkrete Daten dazu, ob und wie Kinder mit 

Behinderung einbezogen werden, sind nicht bekannt. 

ZIELE 

 In Kooperation mit den Kitas soll die Entwicklung von Kindern unter 6 Jahre durch Sport und 

Bewegung in den Kitas und im Rahmen des Vereinssports gefördert werden. 

AUFGABEN 

 Evaluierung von Daten zu Sportangeboten in Kitas: Art der Angebote, Häufigkeit, Ort der 

Durchführung, Kompetenz der Durchführenden, Beteiligung Eltern, Kooperationen mit 

Sportvereinen 

 Durchführung einer Modellmaßnahme in Schwerin in Kooperation mit dem LSB-Projekt Kinder in 

Bewegung  

 Aufbau von Kooperationen mit Kitaträgern / beratende Tätigkeit des VBRS 

 


